
 Pfarrblatt 10/11     2019   

PFARRE GERASDORF 
Gerasdorf  Kapellerfeld Oberlisse
PFARRE SEYRING
PFARRE SÜSSENBRUNN

Senioren  

Gerasdorf
ab 13:00 Uhr

Arch. Heide-Marie Zak
0664/8971836 

Kapellerfeld
Mittwochs-Kaffee

Mittwoch 16.10.2019
Mittwoch 20.11.2019 

15:00 Uhr

Seyring 

Freitag 11.10.2019
Freitag 08.11.2019

15:00 Uhr

Pfarrkaffee für ALLE 
Generationen

Flohhaufen Seyring 

Termine bitte 

Kleinkindertreff

0699/12861007  
0699/11033718

Termine telefonisch 
erfragen

telefonisch erfragen

0699 10785609 

Baby-und

Krabbelgruppe

Pfarrsaal Oberlisse

19:00 - 21:00 Uhr

OL: 1. Mi. im Monat
17:30 Uhr

KF: 1. Fr. im Monat 

Euch. Anbetung:

Rosenkranz

 Di, Do, Fr,   17:30 Uhr 

 Sommerzeit     18:30 Uhr
 SY: Mi, 
 SüBr: Sa,     17:30 Uhr

  

 OL: Mi,        17:30 Uhr
 GD: 

 Winterzeit           18:00 Uhr   
 

Gerasdorf !
 Pfarrheim 

Kirchengasse 1

Jungschargruppe 

Kontakt: Martina Tröstler  

0650/7783618

Außer Ferien

Kinder von 6 - 12 Jahren
Mo., 17:00 - 18:00 Uhr

 Mag. Andreas Schnizer

Treffen 
in Seyring
 Montag, 

14:00-17:00 
Uhr

Handarbeits-
Bastel-

Süßenbrunn
Di. 17:00 - 19:00 Uhr
und nach tel. Vereinb. 

0676/363 70 77 

 Mariusz Ratyński
Pfarrvikars 

Di. 17:00 - 19:00 Uhr

Sprechstunde des 

0699 190 36 932 

Di. bis Fr. 

von 15.10. - 07.11. von
09:00 - 11:00 Uhr 

Gerasdorf  

08:00 - 11:00 Uhr 

Kanzleizeiten GD 

und nach tel. Vereinb.
02246/2267

  Öffnungszeiten Pfarrkanzleien:  

Seyring

11:30 - 13:30 Uhr
Di. 01.10 und 12.11.2019

In dringenden Fällen rufen Sie 
bitte Pfarrer Branko Blažinčić  

unter 0664 4449271 an. Danke! 

ie Dreschplätze sind voll von DGetreide, die Keltern fließen 
über von Wein und Öl. 

Ihr werdet essen und satt werden und den 
Namen des Herrn, eures Gottes, preisen, 
der für euch solche Wunder getan hat. 
                                                          Joel 2,25



miteinander 

     Liebe Pfarrgemeinde! 

Ÿ ein Ort des Gebets und Nachdenkens auch über unsere Vergänglichkeit.

Ÿ ein Ort der Trauer, 

Das liturgische Kirchenjahr passt sich an diese Gegebenheiten sehr gut an, und auch die 
Natur zeigt uns den Lauf  der Zeit. Herbst, Zeit der Ernte, auch des nochmaligen 
Aufblühens.- Ernte als Lebensernte, auch Erntefest aller Kirchen, Erntefest des Lebens.

 Die Heilige Schrift spricht von einer großen Schar, die durch das Fegefeuer des Lebens gegangen 
sind. Alle waren sie auf  dem Weg, jetzt sind sie am Ziel. Dazu zählen auch all jene Menschen aus 
Ihrer Verwandschaft, aus Ihrem Bekannten- und Freundeskreis, die nicht mehr physisch anwesend 
sind. Allerheiligen als Fest der pilgernden und auch der vollendeten Kirche. Somit sind auch Tod und 
Auferstehung wieder ein Thema. Mit dem Gräbergang des Allerheiligentages beginnt das 
Allerseelenfest.

Ÿ ein Ort, an dem wir unsere Verstorbenen zur Ruhe betten, 

Die meisten Menschen haben Sehnsucht nach diesem Zustand und hoffen 
darauf. Es sind nicht allzu viele, die überzeugt sind, dass es kein Weiterleben 
gibt.

Wenn Sie in diesem Jahr einen nahestehenden Menschen zu Grabe begleitet 
haben, wünsche ich Ihnen viel Kraft aus dem Tunnel der Trauer wieder 
herauszufinden und dass aus diesen Tränen des Schmerzes Perlen der Liebe 
werden. 
Am Abend dieser Tage, wenn es ganz dunkel geworden ist, sind unsere 
Friedhöfe ein richtiges Lichtermeer. Es ist damit aber auch ein Zeichen, dass 
wir immer wieder Segensreiches erlebt haben. Und es ist ein Zeichen, dass wir 
auf  Gottes Nähe vertrauen. Denn deshalb haben wir ja gebetet. Er soll es 
hören.- Und ich glaube: Er hat es gehört.
                                                                                       Euer Seelsorger Branko

Ÿ ein Ort der Erinnerung, 

Der Tod überreicht uns das Ticket ins Jenseits. Was uns erwartet sagt die 
Offenbarung: „Gott wird mit uns sein. Er wird alle Tränen abtrocknen, der Tod 
wird nicht mehr sein, keine Trauer, keine Klage, keine Krankheit, keine 
Mühsal, denn was früher war, ist vergangen“.

Der Friedhof  hat verschiedene Funktionen: 

Lichter der Hoffnung – Allerheilen/Allerseelen

http://www.kj-valentin.at/wp/wp-content/uploads/2014/10/Allerheiligen-5.jpg



 

.

In Wien und Niederösterreich wird 
das Fest unseres Landespatrons am   
15. November gefeiert

Seine Gebeine ruhen im Stift Klosterneuburg.

Was aber hat diese Geschichte über Leopold, 
was über die Heiligkeit, die Macht, zu sagen? Jesus sagt: Jedem 
ist ein Kapital, ein Talent, eine Aufgabe anvertraut, ob ein 
ganzes Land oder einfach der eigene Haushalt. Alle sind wir 
gefordert, mit unserem „Lebenskapital“ gut und verantwor-
tungsvoll zu haushalten. Wer sich redlich darum bemüht, wird 
sicher seinen Lohn erhalten. Leopold hat es offensichtlich 
vorbildlich gemacht. Der Heilige Leopold ist im Jahr 1073 in 
Gars/Kamp geboren, war Markgraf  von Ostarrichi und starb 
am 
15. November 1136 bei einem Jagdunfall. 

Aber war er wirklich so heilig, wie ihn die Legende darstellt? 
Heute bezweifeln wir fast automatisch, dass ein Mann der 
Politik ein Heiliger sein oder werden kann. Wer es mit Macht 
zu tun hat, so der Verdacht, kann kaum ein guter Christ sein. 
Und doch hat die Kirche immer wieder Herrscher, Könige, 
Kaiser, Politiker heilig gesprochen. Ein „Kniefall“ vor den 
Mächtigen? Wohl kaum! Denn zur Heiligsprechung gelten 
dieselben Regeln wie für alle! Macht kann schrecklich miss-
braucht, aber auch segensreich eingesetzt werden.

Markgraf  Leopold III. war lange eine der 
populärsten Heiligengestalten unseres 
Landes. Das konnte man unter anderem an 
den vielen „Leopolds“ und „Leopoldinen“ 
sehen, die lange zu den beliebtesten Namen 
unseres Landes zählten. Heute sind die 
„Poldis“ rarer geworden und von „Kevin“ 
und „Jasmin“ abgelöst.

HK (Quelle: Erzdöz.Wien, Kardinal Schönborn v. 15.11.09)

 Seinen Ausführungen stellt Kardinal Schönborn das Gleich-
nis Jesu von den treuen und untreuen Dienern gegenüber 
(Lk.19,12-26). Jesus spricht darin von der Verantwortung für 
das anvertraute Gut. 

Die getreuen Diener versuchen während der 
Abwesenheit ihres Herrn, das ihnen Anvertrau-
te zu vermehren, während der „ungetreue” 
Knecht“ dieses Gut verbarg, um es unbescha-
det zurückzugeben. Während der Herr den 
beiden Tüchtigen große Aufgaben anvertraut, 
nimmt er dem, der nicht einmal Zinsen erwirt-
schaftet hat, das Geld wieder weg und gibt es 
dem Tüchtigsten.

„LEOPOLDI“ 

  Erntedank 2019  
Pfarrer Branko segnet die Gaben in der  Oberlisse.

Elisabeth, Herwig, 
Robert und Elmar   

unterstützt von Rosa 
und Annemarie

„ geigten” uns auf  
und sorgten für gute 

Stimmung beim 
Erntedank in der 

Oberlisse

Fotos: Monika Czada

Auch danke zu sagen soll sein. Und es war fein!

Wieder gab es in Gerasdorf  ein von Pfarrer Branko und seinem Team organisiertes Erntedankfest. 
Denn danke zu sagen kann, darf, ja soll auch sein. Und Erinnerung daran, daß es nicht in der Hand des 
Menschen alleine liegt, ausreichend Nahrung zur Verfügung zu haben.
Für die Landwirtschaft war das zu Ende gehende Jahr aus vielerlei Gründen kein leichtes.

Was man vom Erntedankfest 2019 mitnehmen 
konnte: Dass das Bemühen und die Dankbarkeit 
im täglichen Leben möglichst lange und intensiv 
präsent sein mögen. 

Oder wie man bei uns sagt: Wer viel arbeitet, soll auch feiern.
Und es war schön: Der stimmungsvolle Gottesdienst wurde musikalisch von den Lunas gestaltet. Die 
wunderschöne Erntedankkrone haben Gerasdorfer Bäuerinnen geflochten und sie gemeinsam mit 

den Kindern, die die Gaben getragen haben, zum Altar 
gebracht. Darauf  folgte das gemütliche Beisammensein im 
Pfarrgarten. Bei Essen und Trinken, Musik und 
einer Tombola war's gut lustig sein, strahlender 
Spätsommersonnenschein trug ein Übriges dazu 
bei. 

Aber wie heißt es in der Sprache (nicht nur) der Jugend so schön: Work hard, party hard. 

                                    Jürgen Zink-Rupprecht 

Peter unser Mund-
schenk sorgte für 

Abkühlung!

Branko im Kreise von Pfarr.-u. Gemeindevertretern



Seyring:

Durch den s ewige Leben Tod in
vorausgegangen sind uns aus 

Josefa Stalzer 
Gerasdorf:

Peter Rada 
Johann Schopf  

Friedrich Schiftner 

Leopoldine Bachinger 

Stefanie Kowalczyk

Erna Riedmüller 

die Gemeinschaft unseres Glaubens wurden in

Anton Seidl

Gerasdorf

Oskar Neumeyer 
Valentina Plank 

Johanna-Maria Lentner 

Elias Jungwirth

Levy-Michael Sascha Ruso

Aufgenommen in 

Josefine Anna Neumeyer

miteinander 

Pfarren 
Gerasdorf

Seyring 
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Flohmarkt im Pfarrsaal Gerasdorf
Samstag, 19.Oktober  2019

von 09:00 – 16:00 Uhr
Sonntag, 20.Oktober 2019

von 10:30 – 14:00 Uhr

Einladung zur Besprechung: Donnerstag 03. Okt., 18:00 Uhr

Bei uns finden Sie:
Spielsachen, Wäsche, Bekleidung, Stoffe, Schuhe,
Geschirr, Bücher, Fahrräder, Möbel, Krimskrams, 

Blumen, Erdäpfel, Zwiebel, Sauerkraut, Käse

Mittagstisch an beiden Tagen,
Kaffee und köstliche Mehlspeisen

Wir suchen viele helfende Hände!
Für Anfragen bitte Pfarrer Branko

0664 4449271 kontaktieren

Wir freuen uns auf  Ihre Sachspenden während der Kanzleizeiten

in Gerasdorf:

Julia Gschwandtner und Andreas Josef  Krist 

       Den Bund der Ehe haben geschlossen 

 Wir freuen uns über 
1 Wiederaufnahme in die röm. kath. Kirche

Fr. 1

08:00 Oberlisse / 09:00 Seyring / 10:20 Gerasdorf 
mit Kirchenchor / 10:20 Kapellerfeld 

Kranzniederlegung u. Gräbersegnung
14:15 Gerasdorf / 15:30 Seyring

Sa.

 

2

 

Hl. Messe mit Totenandacht und anschl. Agape 
16:00 Seyring

 

/ 18:00

 

Oberlisse

 

Keine VA

 

Messe in GD

 

So.

 

3.

 

08:00 Oberlisse / 09:00 Seyring 

 

10:20 Gerasdorf /10:20 Kapellerfeld mit Faranume

Sa.

 

9.

 

16:00 Gerasdorf   / Martinsfest

 

Kirche Gerasdorf

                       

anschließend Ausklang im Pfarrsaal   
17:15

 

Gerasdorf  

 

/ Vorabendmesse

  

So.

 

10.

 
08:00 Oberlisse / 09:00 Seyring

 

10:20 Gerasdorf / Familienmesse u.

 

Pfarrkaffee

          

der Jungschar

   

10:20

 

Kapellerfeld

 

/ 18:30

 

OL WOGO

 

Mo.

 

11.

 

Seyring / 17:00 Martinsfest

 

im Schlosspark
Sa.

 
16.

 
17:15

 
Gerasdorf     / Vorabendmesse

 

So.  17.  

08:00 Oberlisse / 09:00 Seyring 
 

10:20 Gerasdorf mit LUNAS
  

10:20
 

Kapellerfeld
 

/ Familienmesse mit Faranume 
          und Pfarrkaffee  

in allen Kirchen  Elisabethsammlung der Caritas 
18:30  Oberlisse WOGO  

Sa.
 

23.
 

17:15
 

Gerasdorf     / Vorabendmesse
 20:00 Kathrein-Tanz im Pfarrsaal
 

So.

 

24.

 

08:00 Oberlisse / Patroziniumsmesse

 
und Agape

09:00

 

Seyring / 10:00

 

Oberlisse / Fam.

 

WOGO
10:20

 

Kapellerfeld und Gerasdorf 

 
Sa.

 

30.

 

Vorabendmesse

 

mit

 

Adventkranzsegnung
17:15

 

Seyring

 

/

 

19:00 Gerasdorf

 

Adventmarkt in

 

Gerasdorf –

 

wir freuen uns auf 
ihren Besuch bei unserem Adventstand!

Do  3.  17:30  Gerasdorf     / Rkr.  

18:00  Gerasdorf / Flohmarktbesprechung
Fr  4.  19:00 –  21:00  Kapellerfeld / Anbetung 
Sa  5.  17:15  Gerasdorf     / Vorabendmesse

So
 

6.
 

08:00 Oberlisse  * / 09:00  Seyring 
10:20 Kapellerfeld mit Faranume*
10:20

 
Gerasdorf /

 
Hubertusmesse bei der 

Hubertuskapelle
 

* / 19:00
 

OL WOGO
* mit Sonderkollekte für Bauvorhaben

So

 

13.

 

08:00 Oberlisse

 

/ 09:00

 

Seyring 

 10:20 Kapellerfeld

 
10:20

 

Gerasdorf / Fam.

 

Messe

 

-LUNAS u.

          

Pfarrkaffee

 

d.

 

Jungschar

  
19:00 Oberlisse / WOGO

  

 

Sa

 

19.

 

09:00 -16:00

 

Gerasdorf / Flohmarkt / Pfarrsaal

        

mit Mittagstisch u. herrlichen Mehlspeisen 
17:15

 

Gerasdorf     / Vorabendmesse

So

 

20.

 

Weltmissionssonntag!

 

Sammlung für die
ärmsten Kirchengemeinden der Welt 
08:00 Oberlisse

 

/ 10:20

 

Gerasdorf 
10:00

 

Seyring / Rhythmische Messe mit Cantus 

          

Seyring anschl. Agape im Feuerwehrhaus
10:20 Kapellerfeld

 

Fam.

 

Messe

 

mit Faranume 

           

u. Pfarrkaffee

  

10:30 -14:00

 

Gerasdorf / Flohmarkt / Pfarrsaal

        

mit Mittagstisch u. herrlichen Mehlspeisen
19:00

 

Oberlisse / WOGO

 

Sa

 

26.

 

Nationalfeiertag!

 

17:15

 

Gerasdorf / 19:00

 

Seyring

  

So 27.

Zeitumstellung!

08:00 Oberlisse Messe 
10:00 Oberlisse Fam. WOGO mit Pfarrkaffee 
10:00 Seyring – KuZe / Familienmesse mit 

Pfarrkaffee 

10:20 Kapellerfeld/ 10:20 Gerasdorf 
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Karl Sturm (im 64. Lj.)

Durch den s ewige Leben Tod in
vorausgegangen sind uns 

Josef  Schmid (im 92. Lj.)

Wochentags Gottesdienst Zeiten 
in unserer Kirche:

♥ lichst

Martha Funk (83)

OKTOBER

Karl Danner (85)

Karl Kölbl (70)

Elisabeth Kneifel (96)

MR DI Franz Dietersdorfer (95)

Wir gratulieren 

NOVEMBER

Adolfine Rettig (89)

„Allfällige Änderungen und Ergänzungen werden jeweils bei den 
Verlautbarungen in der Pfarrkirche bekannt gegeben.“ 

Caritas Auslandshilfe: 

Allen Spendern ein herzliches Vergelt´s Gott!

€ 393,20 Kollekte Hunger 2019                   

€ 435,00 für Mobilität in den ärmsten Ländern
MIVA Christophorus Aktion:  

Ergebnisse der Kirchensammlungen:

Mitteilungen Pfarre Süßenbrunn 

Ylvi Sauer

Aufgenommen in 
die Gemeinschaft unseres Glaubens wurde

Donnerstag  17:00  Uhr  Ministrantenstunde  

18:00  Uhr  Hl. Messe  

Samstag  17:30 Uhr  Rosenkranz  

18:15
 
Uhr

 
Vorabendmesse

 
 

       
HP

Mein Gott,
nur schwer finde ich Ruhe.
Ich habe so vieles erlebt…
Dank für alles Schöne…

Mein Gelingen und mein Versagen
lege ich in deine Hände.

Du bist da.
Das soll mir genügen.

bendgebet A
eines Unruhigen

Besonderheiten im Oktober

 

Do

 

3

 

19:00 Bibelrunde

 

So

 

6

 

10:00

 

Familien und Gospelmesse

 

mit Sonderkollekte BV 
Pfarrhof/Pfarrsaal. Nach der Messe Anmeldung zur 
Erstkommunion und Firmung für 2020 und Pfarr-Café

 

Fr

 

11

 

19:00 Vortrag von Sr. Katharina OP (Mag. Dr. Elisabeth 
Deifel) zum Thema „Von der Atheistin zur Klosterfrau“ 

 

So

 

13

 

09:00 Hl. Messe

 

Do

 

17

 

19:00 Bibelrunde

 

So

 

20

 

09:00 Hl. Messe, Weltmissions-Sonntag -

 

Sammlung für 
päpstliche Missionswerke

 

So

 

27

 

09:00 Hl. Messe,

 

Do

 

31

 

18:00

 

Hl. Messe anschl. Anbetungsstunde

 

Besonderheiten im November

 

Fr

 

1

 

09:00 Hl. Messe

 

Allerheiligen

 

14:00 Andacht beim Kriegerdenkmal. Anschließend 
Friedhofs-Gang mit Gräbersegnung.

 

Sa

 

2

 

18:00

 

Hl. Messe für alle Gefallenen und Verstorbenen der 
Pfarre. Anschließend Agape.

 

So

 

3

 

10:00

 

Familienmesse

 

mit Sonderkollekte BV 
Pfarrhof/Pfarrsaal. mit anschl. Pfarr-Café

 

Do

 

7

 

17:00 Ministrantenstunde mit Einladung für alle 
Kinder zum Martinsweckerl Backen 

 

19:00 Bibelrunde

 

So

 

10

 

09:00 Hl. Messe.

 

Do

 

14

 

16:00 bis 18:00 Anbetungstag

 

18:00 Hl. Messe

 

So

 

17

 

09:00 Hl. Messe Sammlung Caritas -

 

Inlandhilfe

 

Do

 

21

 

19:00 Bibelrunde

 

So

 

24

 

09:00 Hl. Messe Christkönigssonntag

 

Di

 

26

 

19:30 Öffentliche Pfarrgemeinderatssitzung

 

Do

 

28

 

18:00 Hl. Messe anschl. Anbetungsstunde

 

Sa

 

30

 

18:15

 

Adventkranz Segnung

 

Vorschau Dezember

 

So
 

1
 10:00 Familienmesse mit Adventkranz Segnung und 

Nikolofeier mit Sonderkollekte BV Pfarrhof/Pfarrsaal.

 

Anschließend Advent-
 

Café mit Gestecke-
 

und 
Türkranzverkauf  im Pfarrsaal.

 

So
 

8
 09:00 Hochfest

 
Maria Empfängnis. Musikalisch

 
gestaltet 

vom Kirchenchor. 

Di 10 19:30 Bolschoi Don Kosaken singen Weihnachtslieder 
 



Am Weg: Ein paar Jugendliche mit ein paar Bier 
sitzen fröhlich bei der Bushaltestelle. Ihr Plakat sagt: 
Du hupst – wir trinken. Viele Autofahrer*innen 
hupen und winken fröhlich. Die Jugendlichen 
prosten ihnen zu und winken fröhlich. Ich auch. In 
der Kirche sehe ich: Da muss ich auf  die große 
Wackelleiter und oben über Kopf  tackern. Ich fahre 
nach Hause und hole das Werkzeug. Neuerlich am 
Weg zur Kirche habe ich selber eine kleine Flasche 
mit. Ich bleibe an der Bushaltestelle stehen und 
sage: „Ich möchte auch trinken. Hupt Ihr?“ Und sie 
hupen: mit einem Klingelton am Handy, mit ihren 
Stimmen. 

Die Projektionsleinwand in der Kapellerfelder 
Kirche ist zu Boden gekracht. 

Ich teile diesen Lebensraum gerne mit ihnen. 
Übrigens: Am nächsten Morgen war die Bushalte-
stelle sauber, einfach sauber …                                                                                                                                                                  

Später Nachmittag: Nachschauen. 

Ferienzeit, Arbeitszeit. Ein Anruf  zu Mittag: 

            Diese (edle) Jugend!

                                                   Paul Mazal

Und ganz selbstverständlich steht einer auf  und 
sagt: „Ich komme mit.“ Wir tackern in 10 Minuten 
die Leinwand an den Deckenbalken und reden uns 
gut dabei. Dann bringe ich ihn zu den Freund*innen 
zurück. 

Dann sage ich, dass ich nicht alleine sein möchte, 
wenn ich auf  die Wackelleiter steige.

miteinander 

Alle:  Gerasdorf, Kircheng.1; Tel. 02246/2267, FAX 2267-18

Herausgeber: Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit der  

Mobile Ruf.Nr.:       Pfr. Mod.:  Branko 0664/4449271 

  Röm.-kath. Pfarren Gerasdorf, Seyring, Süßenbrunn

  SY: IBAN AT20 3209 2000 0065 0812 
Bankverbindung: GD: IBAN AT77 3209 2000 0060 0122  

                                

Rufnummer:           0664/6101361 für alle Pfarren und Filialkirchen
  SÜ: IBAN AT51 3209 2000 0060 2045

                           Helga Korb (HK), Julius Mayer (JM), Heinz Parth (HP),  
Redaktionsteam:     Mod. Branko Blažinčić (BB), Walther Gasché (WG), 

              Edith Schön (ES), Robert Schilk (RS)

              pfarre.suessenbrunn@katholischekirche.at
Print:                         www.druck-seitz.at 

E-mail:               kanzlei@pfarre-gerasdorf.at

Homepage:             http://www.pfarre-gerasdorf.at 
Information Datenschutz:    www.bischofskonferenz.at/datenschutz

              http://www.pfarre-suessenbrunn.at



miteinander
Gottesdienst- 
zeiten
in unseren Kirchen

Die Gründe der gegenwärtigen Krise sind vielfältig. Von vielen wird das 
Bußsakrament nicht mehr als österliches Geschenk und als Befreiung erfah-
ren; im Gegenteil: Es wird oft als Zwang und als Mittel der Kontrolle, als 
Versuch gesehen, das Gewissen zu steuern und Menschen zu entmündigen. 
Während die ältere Generation aufgrund schlechter Erfahrungen Vorbe-
halte hatte, haben heute viele jüngere Christen Vorbehalte, weil sie gar keine 
Erfahrung mehr mit dem Bußsakrament haben. Dazu kommt ein geradezu 
pathologisches Unschuldsbewusstsein. Schuld gibt es immer nur bei den 
Anderen oder beim System. Ein grandioser Entschuldigungsmechanismus 
ist am Werk, der die persönliche Verantwortung in Frage stellt. Inzwischen 
scheint sich das Blatt jedoch langsam wieder zu wenden. Vor allem an geist-
lichen Zentren, sowie bei Weltjugendtagen, wird das Sakrament der Buße 
wieder gesucht und neu als Gnadengeschenk erfahren.

(gekürzte Fassung)
Walter Kardinal Kasper/HP 

Denn sagen: „Deine Sünden sind dir vergeben, Geh in Frieden“, das kann 
nur der Priester. 
Dieses Sakrament entspricht nach wie vor einem tiefen menschlichen 
Bedürfnis und es hat auch heute seine 
Aktualität. Es ist ein Werk der Barm-
herzigkeit für den Einzelnen wie für 
die Gemeinschaft der Kirche. Es könn-
te helfen, Aggressionen und Parteibil-
dung in Kirche und Gesellschaft zu 
überwinden, der christlichen Demut 
eine neue Chance zu geben und durch 
das eigene Schuldbewusstsein zu 
einem barmherzigeren innerkirchli-
chen Umgang zu finden.

Buße – das Sakrament der Barmherzigkeit – 
Teil 2

Das Sakrament der Buße ist ein wahrer Zufluchtsort. Hier werden die Las-
ten, die wir mit uns schleppen, abgenommen. Nirgends sonst begegnen wir 
dem Erbarmen Gottes so unmittelbar und konkret, wie wenn uns im 
Namen Jesu gesagt wird: „Deine Sünden sind dir vergeben!“. Gewiss, es fällt 
niemandem leicht demütig und oft immer wieder die selben Sünden zu 
bekennen. Doch jeder, der sein Gewissen erforscht und dem dann das „ab-
solvo te“ konkret und persönlich zugesprochen wird, weiß vom inneren 
Frieden und der Freude, welche ihm dieses Wort schenkt. Wenn Jesus von 
der Freude spricht, die im Himmel über die Bekehrung eines Sünders 
herrscht, dann darf  – wer dieses Sakrament empfängt – erfahren, dass diese 
Freude ihr Echo im eigenen Herzen findet. So gilt es, dieses Sakrament wie-
der neu zu entdecken. Das gilt besonders für die Priester. Denn der Auftrag, 
Sünden nachzulassen, ist der Auftrag an die Apostel. Es ist daher für jeden 
Priester eine Pflicht, dieses Sakrament als ein Werk der Barmherzigkeit zu 
spenden.
Gewiss, es gibt auch andere Formen der Buße: das geschwisterliche 
Gespräch, Gebet, tätige Werke der Barmherzigkeit, Fasten und andere. Jede 
Eucharistiefeier beginnt mit einem Bußakt und einem fürbittenden Los-
sprechungsgebet. Alle diese Formen der Buße haben ihren Wert und ihre 
Bedeutung. Sie können das Bußsakrament begleiten, es aber nicht ersetzen. 
Auch das geistliche Gespräch und die Beratung haben ihren Wert. Berater 
oder Psychologen können uns helfen, unsere oft verkorkste Situation besser 
zu verstehen und sie aufzuarbeiten, sowie uns und die Anderen anzuneh-
men, und uns dafür gute Ratschläge geben. Seelsorger werden ihre fachliche 
Kompetenz und menschliche Erfahrung oft beratend zum Einsatz bringen. 
Doch alles das kann nicht an die Stelle des Sakraments der Buße treten. 

  

Auch die Pfarre Seyring unterstützt das Hilfs-
projekt 'Brot und Schule für Tansania' und 
bedankt sich bei Pater Aidan Msafiri und Frau 
Anna Maria Hübscher für den interessanten 
Vortrag und die Leitung und Mitgestaltung 

dieses großartigen Projektes.
   Margarete Insam-Poleros                                                                                                                                                                      
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miteinander 

 'Gerasdorf  fährt Rad' teil. 

Die Pfarre Seyring nahm mit 
der größten aller Gruppen an 

der Veranstaltung

36 Teilnehmer aus allen Altersgruppen 
radelten bei strahlendem Sonnenschein 
von Seyring über Eibesbrunn und 
Pillichsdorf  nach Großengersdorf, wo 
eine kurze Rast im gemütlichen und 
idyllischen Garten des Heurigen Rath genützt wurde, um dann den Heimweg wieder anzutreten und anschließend am 
Abschlussfest im Gastgarten des Dorfgasthauses Seyring teilzunehmen.

                                                                                                       
                                                                                                        

Margarete Insam-Poleros 

Die Pfarre Seyring bedankt sich für den gelungenen Kirtag bei allen Sponsoren, beim Dorfgasthaus Seyring, bei 
Herrn Johann Hoppel für die gelungene Organisation und bei allen Helfern und Helferinnen.

Das Kirchweihfest zu Ehren der heiligen Rosalia fand unter reger Teilnahme am Gottesdienst statt.

Zum 1. Treffen bitte mitnehmen: Eltern, Taufschein, Meldezettel, Anmeldeformular*

Seyring:             Montag,   21. Oktober 2019 um 19:00 Uhr, Pfarrhof  Seyring  
Süßenbrunn:                      Sonntag,   06. Oktober 2019 um 10:00 Uhr, Kirche Süßenbrunn

Für Fragen oder bei Terminschwierigkeiten:
                       Mag Andreas Schnizer, 0650/7783618 oder Dipl Päd. Werner Friedrich, 0699/10079182
Für Seyring:  Vikar Mariusz Ratynski 0699/19036932

Bitte Termine für Firmung Pfingsten 30. Mai – 1. Juni 2020 freihalten!
*Anmeldeformular zum ausdrucken: www.pfarre-gerasdorf.at/firmung-2020-anmeldeformular/

Termine zur Anmeldung für die Firmvorbereitung

Gerasdorf  und Oberlisse:  Dienstag, 22. Oktober 2019 um 19:00 Uhr, Kirche Oberlisse

     

Kapellerfeld:             Sonntag,  20. Oktober 2019 um 10:20 Uhr, Kapellerfelder Kirche

          Und jetzt s u c h e n wir noch immer und immer wieder!       
  Dringend ein, zwei,.....viele Personen die bereit sind, abwechselnd Dienst 
 in der Kirche Seyring bei Gottsdiensten zu übernehmen!     PGR Seyring  


